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Gardemädchen tanzen und schmei-
ßen ihre Beine in die Luft, die 
Stadtkapelle spielt einen gekonnten 
Tusch. Als es dann heißt „Die Hände 
zum Himmel“ ist kein Halten mehr 
auf dem Marktplatz in Bretten: 
Rund 200 Besucher sind vor den 
Narren versammelt und singen und 
klatschen lautstark mit. Die „sechste 
Jahreszeit in Bretten“ ist angebro-
chen, wie Oberbürgermeister Martin 
Wolff verkündet. 
Bereits seit zehn Jahren beginnt 
der Fasching in Bretten mit einem 
schwungvollen Narrenzug durch die 
Innenstadt. 
Vorneweg zieht die Stadtkapel-
le Bretten, dicht dahinter folgen 
Präsident Bernd Neuschl, Ober-
bürgermeister Wolff als Cowboy, 

Bürgermeister Michael Nöltner im 
Musketier-Kostüm sowie die Garden 
und Elferräte. Vom Straßenrand aus 
winkt ihnen so manch ein „Poké-
mon“, „Bugs Bunny“ oder „Pirat“ 
begeistert zurück. Deutlich mehr 
los ist dann jedoch auf dem Platz vor 
dem Alten Rathaus: Ehrenpräsident 
Fredy Ersch steht bereit, die Her-
anziehenden zu begrüßen – bei all 
dem Jubel ist für ihn allerdings trotz 
Mikrofons kaum ein Durchdringen 
möglich. 
Sei es drum, die Leute wissen auch 
so alle, was zu tun ist: ausgelassen fei-
ern! Einstimmig heißt es daher schon 
bald „Bredde wau wau“ für Bretten, 
für Wössingen rufen alle „Wasser 
marsch“. Die Gäste aus Flehingen 
werden mit „Fünf Schneeballen“ be-
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Die Narren - Ernst zu nehmender Spaß in Bretten
grüßt und die Gölshäuser freuen sich 
über ein kräftiges „Knewelle hoi“. 
In einem gekonnten Rundumschlag 
zieht Neuschl schließlich über die 
große sowie die lokale Politik her: 
Fröhlich lästert er über die misslun-
gene Regierungsbildung in Deutsch-
land, den denkbar knappen Ausgang 
der Brettener OB-Wahl oder das Ein-
mischen des Alt-OBs in das aktuelle 
städtische Geschehen. 
Schließlich drückt der Vorsitzende 
OB Wolff das Mikrofon in die Hand 
und kündigt „20 Zeilen auswendig“ 
an, die das Stadtoberhaupt nun auf-
sagen werde.
Ganz so viele werden es zwar nicht, 
indes schlägt sich der OB wacker: Als 
„tiefschürfend und hoch steigend“ 
lobt er die Proklamation des Vor-

sitzenden. Zugleich dankt er allen 
Beteiligten „für den tollen Umzug“, 
und launig verkündet er: „Wenn es 
um Spaß geht, nehmen wir das ernst 
in Bretten“.
Diesen Vorsatz setzen die Brettener 
sofort in die Tat um: Die Stadtka-
pelle unter der Leitung von Andreas 
Frank spielt eine Polonäse, sogleich 
fassen sich die Narren an der Schul-
ter und ziehen über den Platz. Im-
mer wieder schnappen sie sich einige 
„Freiwillige“ aus dem Publikum und 
auch der Oberbürgermeister und 
der Bürgermeister sind mit von der 
Partie.
Mit dem Badnerlied, heißem Glüh-
wein und frischen Berlinern endet 
das närrische Spektakel auf dem 
Brettener Marktplatz.                  cat

Auf dem Marktplatz versammelten sich die Narren und feierten gemeinsam mit Musik und guter Laune die fünfte Jahreszeit.

„Dass es in Bretten gut läuft mit den Flüchtlingen,  
liegt auch an Ihnen“

Poller in der Fußgängerzone: 
 Keine Zufahrtsänderung bis Satzungsbeschluss

Wie funktioniert das Zusammen-
leben mit Migranten? Wie können 
sie hier beruflich Fuß fassen und 
welche Aufgaben gilt es im Umgang 
mit Kindern und Jugendlichen zu 
meistern? Mit Fragen rund um eine 
„gelungene Integration“ befasste sich 
am Dienstagabend der „zweite Run-
de Tisch Integration und Vielfalt“ 
im Großen Sitzungssaal im Rathaus 
in Bretten.
Initiiert ist die Veranstaltung von der 
Stadt Bretten, weitere Institutionen 
und Vereine sind mit am Werk: der 
DAF (Deutsch-Ausländischer Freun-
deskreis), die Kirche, die Caritas, das 
Flüchtlingsnetzwerks und der Verein 
Für alle Menschen (FAM). Vor ei-

nem Jahr hatten sie sich zum ersten 
Mal zusammengesetzt und vier Ar-
beitsgruppen gebildet: Arbeitswelt, 
Beratung, Kinder und Jugendliche 
sowie das Zusammenleben.
Oberbürgermeister Martin Wolff 
begrüßt die rund 40 Besucher und 
dankt allen Ehrenamtlichen: „Dass 
es in Bretten gut läuft mit den 
Flüchtlingen, liegt auch an Ihnen. 
Denn egal, von wo jemand nach 
Bretten kommt, er fühlt sich hier gut 
aufgehoben dank Ihnen.“ 
Über den „Drang, schnell Geld 
zu verdienen“, berichtet Dr. Karl 
Strobel, Vorsitzender des DAF: 
„Wer in einer Vorbereitungsklasse 

Nachdem der Gemeinderat in seiner 
Haushaltsklausur 2017 beschlossen 
hat, dass absenkbare Poller für die 
Zufahrten zur Fußgängerzone in 
Bretten angeschafft und gebaut 
werden, haben vergangene Woche 
die Straßenbauarbeiten für die Poller 
im Bereich Melanchthonstraße / 
Gottesacker Tor begonnen. 
Die insgesamt fünf Poller werden 
nun nach und nach an den drei 
Stellen Melanchthonstraße / Got-
tesacker Tor, Gaisberg und Obere 
Kirchgasse eingebaut. 
Bis die Satzung voraussichtlich im 
März im Gemeinderat beschlossen 
wird, bleiben die eingebauten Pol-
ler abgesenkt, sodass sich bis dahin 
nichts an der Zufahrt ändern wird.

Das Ordnungsamt hat in interner 
Absprache mit den Fachämtern 
eine Satzung erarbeitet, die an die 
Brettener Bedürfnisse angepasst ist. 
Die Satzung regelt die Handhabung 
der Durchfahrt und Nutzungsbe-
rechtigungen.
Diese Satzung soll vor Beschluss 
des Gemeinderates am 22. Februar 
2018, um 18 Uhr im Großen Saal im 
Rathaus den Eigentümern, Mietern 
und Gewerbetreibenden, die in der 
Fußgängerzone ansässig sind vorge-
stellt werden und deren Anregungen 
gehört und gegebenenfalls eingear-
beitet werden. 
Der genannte Personenkreis wird 
in den nächsten Wochen persönlich 
angeschrieben und eingeladen.    pa

Zum zweiten Mal trafen sich die Mitglieder des Runden Tisches. 

Zwei absenkbare Poller werden in der Einfahrt am Gottesacker Tor eingebaut.
Foto: Dederichs
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Bürgerinfoportal
Alle öffentlichen Sitzungsvorlagen dieser und vergangener Gemeinderats-
sitzungen können Sie grundsätzlich ab mittwochs vor dem Sitzungstag 
unter www.bretten.de/stadt-rathaus-verwaltung/gemeinderat unter 
dem Link "Bürgerinfoportal" online abrufen.  Kontakt: 07252/921-108

Entscheidungen im Gemeinderat
in der öffentlichen Sitzung am 23.01.2018 

1. Frau Nathalie Dörl-Heby stellt sich dem Gemeinderat als Projektlei-
tung des Bereichs Stadtmarketing vor.

2. Verschiedene Anträge der Fraktionen wurden mehrheitlich abge-
lehnt. Der Antrag auf Viergeschossigkeit (Parken im EG und Wohnen 
1. bis 3. OG) wurde bei 13 Ja- und zwölf Nein-Stimmen mehrheitlich 
beschlossen.
2.1 Der Gemeinderat nimmt die während der förmlichen Beteiligung 
der Behörden, sonstigen Träger öffentlicher Belange und Interessen-
verbände abgegebenen Stellungnahmen/gemachten Äußerungen sowie 
die Stellungnahmen der Verwaltung zur Kenntnis und beschließt diese. 
Die nicht berücksichtigten Stellungnahmen/Äußerungen werden, wie 
dargestellt, zurückgewiesen.
2.2 Der (endgültige) Entwurf zur vierten Änderung und Erweiterung 
des Bebauungsplanes „In den Langwiesen“ mit örtlichen Bauvorschrif-
ten und Begründung einschl. Umweltbericht wird in der vorliegenden 
Fassung/unter Berücksichtigung der dargestellten Änderungen/Ergän-
zungen bei 13 Ja-Stimmen, neun Nein-Stimmen und drei Enthaltungen 
mehrheitlich gebilligt.
2.3 Der Gemeinderat beschließt die öffentliche Auslegung des ge-
billigten Entwurfes zur vierten Änderung und Erweiterung des o.a. 
Bebauungsplanes mit örtlichen Bauvorschriften und Begründung 
einschl. Umweltbericht gem. § 3 Abs.2 BauGB und § 74 Abs. 7 LBO.
3.1 Der Gemeinderat nimmt von der geplanten weiteren Vorgehens-
weise zur Umsetzung des rechtskräftigen Bebauungsplanes „Beim 
Weiherbrunnen“ mit örtlichen Bauvorschriften
Kenntnis.
3.2 Der Gemeinderat beschließt einstimmig bei zwei Enthaltungen die 
Rücknahme seines Beschlusses vom 22.09.2009 zur Umsetzung der 
Planung. Die Erschließung des Baugebiets soll nicht erst mit dem Bau 
der direkten Anbindung des Plangebiets an die Bürgerstraße erfolgen.
3.3 Der Gemeinderat beschließt einstimmig die sofortige Umsetzung 
des rechtskräftigen Bebauungsplanes „Beim Weiherbrunnen“ mit ört-
lichen Bauvorschriften. Die Verwaltung wird beauftragt, die nötigen 
Schritte zur Realisierung des Baugebiets unverzüglich durchzuführen.

über Ausbildung spricht, der erntet 
nur Stöhnen und 'Wann kann ich 
endlich Geld verdienen?'“, sagt er. 
Viele junge Leute würden deshalb 
Hilfsjobs bevorzugen. Hier gelte es, 
Praktika zu vermitteln.
Sonja Rastert vom Caritas-Verband 
Ettlingen informiert über Bera-
tungsmöglichkeiten für ausländische 
Mitbürger. Sie erklärt, es solle „in 
Kürze eine Willkommensseite für 
Bretten eingerichtet werden“. Ulrike 
Stromberger, Chefin des FAM, sowie 
DAF-Kassenwart Gerhard Junge-
Lampart nennen als erste Erfolge 
Sprachkurse, die sie ins Leben ge-
rufen hätten. Sehr gut funktioniere 

die Eingliederung auch beim Sport, 
sagen sie. Pfarrer Gunter Hauser 
und Heidi Veith vom Flüchtlings-
netzwerk informieren ebenfalls über 
gelungene Maßnahmen wie das 
„Café International“, positive Presse 
oder besondere Aktionen für Kinder.
Einige Besucher haben noch zu-
sätzliche Ideen parat: Sie schlagen 
etwa vor, die geplante Brettener 
Internetseite auch auf Englisch an-
zubieten oder pensionierte Lehrer 
für Sprachkurse zu gewinnen.  OB 
Wolff regt an, einen Willkommens-
fragebogen an jeden Neubürger zu 
versenden.                                  cat

BRETTEN
Island - im Rausch der Sinne

Montag, 29. Januar 2018

19.30 Uhr Kino Bretten, Einlass: 19.00 Uhr

Eintritt:  12 € Vorverkauf,

14 € Abendkasse

vhs-Horizonte
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bis 25.02. Ausstellung „Märchen, Sagen und Legenden“ 
Museum im Schweizer Hof, Bretten, Engelsberg 9
26.01. 20:00 Uhr Gugg-e-mol-Theater: Private Fears in Public Places, 
von Alan Ackbourn
27.01. Fasching Männergesangverein „Liederkranz“, 
Talbachhalle Neibsheim, Obere Mühlstraße 25
27.01. Prunksitzung/Karneval, Sporthalle Rinklingen
27.01. 15.00 Uhr Kinderstück Gugg-ä-Teens: Niemand sucht das 
Glück, Gugg-e-mol Theater, Untere Kirchgasse 10, 75015 Bretten
27.01. 20:00 Uhr „Gugg-e-mol-Theater: Private Fears in Public Places,
von Alan Ackbourn , Gugg-e-mol Theater, Untere Kirchgasse 10, 
75015 Bretten
28.01. 15.00 Uhr Kinderstück Gugg-ä-Teens: Niemand sucht das 
Glück, Gugg-e-mol Theater, Untere Kirchgasse 10
28.01. 18:00 Uhr Festliche Musik für Streichquartett von Mendels-
sohn und Mozart  mit Isabel und Regina Steinbach (Violine, Bratsche) 
und Julia und Niko Grether (Violine, Cello), Bürgersaal,  
Altes Rathaus, Marktplatz 1
29.01. 19:30 Uhr vhs: Multivision Island mit Dirk Bleyer 
Kinostar Filmwelt Bretten, Am Gottesackertor 1

Sprechtage

Veranstaltungskalender

Sprechtag der Innungskrankenkasse (IKK)
Die IKK Karlsruhe hält für ihre Versicherten und Arbeitgeber im Raum 
Bretten am kommenden Montag, dem 29.01.2018 von 13.30 bis 14.30 
Uhr im Rathaus Bretten, Zimmer 112, einen Sprechtag ab.

Existenzgründersprechstunde
Am Donnerstag, 01.02.20148 findet von 15 – 18 Uhr eine Sprechstunde 
für Existenzgründer im Rathaus, Untere Kirchgasse 9, Zimmer 420 (2. 
OG) in Bretten statt. Frau Dr. Kretschmann wird Fragen rund um das 
Thema Existenzgründung und Existenzfestigung beantworten. Eine 
vorherige Terminvereinbarung unter Telefonnummer 07252/921-237 
oder stephanie.daschek@bretten.de ist erforderlich.

Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe
Standort Bretten, Hermann-Beuttenmüller-Str. 6, Bretten, Tel. 0721-
93671230, Terminabsprache wird empfohlen um Wartezeiten zu ver-
meiden.
Sprechzeiten: Montag-Mittwoch 9:00-12:00 Uhr, Donnerstag, 9:00-12:00 
und 13:30-18:00 Uhr, Freitag 9:00-13:00 Uhr.
Jeden dritten Donnerstag im Monat von 14:30-16:00 Uhr Selbsthilfe-
gruppe für pflegende Angehörige

Sozialberatungen
DROBS - Die Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis 
Karlsruhe, Außenstelle Bretten, Melanchthonstr. 45, Tel. 07252/957009 
hat folgende Öffnungszeiten: Montags 09.30 bis 13.00 Uhr und 14.00 
bis 17.00 Uhr. Offene Sprechstunde ist montags von 11.00 bis 13.00 Uhr.

Standesamtliche Meldungen
Einträge vom 14.01.2018 - 21.01.2018

Sterbefälle:
15.01.2018 Maria Teresa Russello, Friedenstr. 23a, 70 Jahre
15.01.2018 Salko Husnić, Hauptstr. 10, 68 Jahre
15.01.2018 Elvira Rosa Buck geb. Holl, Gustav-Hertz-Str. 27, 87 Jahre
16.01.2018 Kurt Werner Spatzier, Danziger Str. 7, 90 Jahre
17.01.2018 Gerd Karl Hollstein, Nikolaus-Müller-Str. 17, 70 Jahre

in den unterschiedlichsten Berufen, um die vielfältigen kommunalen
Aufgaben service- und bürgerorientiert erledigen zu können.
Haben Sie Interesse an einer Arbeit mit kompetenten Kolleginnen
und Kollegen nahe am Menschen und im Sinne einer guten
Entwicklung unserer Stadt?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.
Auf unserer Homepage finden Sie unter www.bretten.de/stadt-
rathaus-verwaltung/stellenangebote aktuell folgende ausführlichen
Stellenausschreibungen:

● Leiter/in des Amtes Technik und Umwelt

● Schulsozialarbeiter/in

● Reinigungskraft (m/w) im Stadtteil Sprantal

● Freiwilliges soziales Jahr im städtischen Kindergarten
Drachenburg und an der Pestalozzischule

● Freiwilliges soziales Jahr/Bundesfreiwilligendienst im
Feuerwehrhaus

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Höpfinger (Tel.
07252/921-130) gerne zur Verfügung. Sollten Sie kein für
Sie geeignetes Stellenangebot gefunden haben, besuchen
Sie unsere Homepage zu einem späteren Zeitpunkt erneut.

BRETTEN

Die Stadt Bretten sucht engagierte

und motivierte Fachkräfte

Sprechstunde beim Tageselternverein
Am 1. und 3. Donnerstag im Monat 
von 09:00 – 12:00 Uhr  findet im 
Rathaus in Bretten, Zimmer 112 
die Sprechstunde des Tageseltern-
vereins statt. Hier können Sie sich 
näher über die Kindertagespflege 
informieren, sowie über die finan-
ziellen Fördermöglichkeiten wenn 
Sie Ihr Kind von einer qualifizierten 
Tagespflegeperson betreuen lassen. 
Zudem informieren wir Sie bei 
Interesse gerne über die Tätigkeit 
als Tagespflegeperson, welche Vor-
aussetzungen dafür notwendig sind 
und über die Qualifizierung.
Die Kindertagespflege hat in der 
heutigen Zeit einen bedeutenden 
Stellenwert in der Kinderbetreuung.
Sie gestattet Eltern nicht nur die 

Vereinbarkeit von Familie und Beruf, 
sondern bietet zudem in vielen ande-
ren Lebenslagen eine flexible und 
vor allem individuelle Möglichkeit 
der Kinderbetreuung.
Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. 
Kindertagespflege und Tageseltern 
in der Gemeinde ist Frau Peschel, 
Telefon-Nr.: 07251 981 987-1  
E-Mail: i.peschel@tev-bruchsal.de
Sprechstunden finden in Bretten, 
Gondelsheim, Oberderdingen und 
Sulzfeld im wöchentlichen Wechsel 
statt.
Terminvereinbarung bitte unter 
07252/9819871. Weitere Gesprächs-
termine können nach Vereinbarung 
gerne auch zu anderen Zeiten ange-
boten werden.                              pm

Zweitägiger Obstbaumschnittkurs in Bretten
Theorie und Praxis des Baumschnitts

Der Landschaftserhaltungsver-
band Landkreis Karlsruhe (LEV) 
veranstaltet mit seinen Mitglie-
dern Stadt Bretten, Landwirt-
schaftsamt Bruchsal (LWA) und 
Bezirks-Obst- und Gartenbau-
verein Bruchsal (OGV) einen 
Winterschnittkurs für Streuobst-
bäume. Am Mittwoch 24. Januar 
wird Günter Kolb vom OGV die 
theoretischen Grundlagen des 
Obstbaumschnitts im Rahmen 
eines Vortrags in der Aula im Hal-
len-Sportzentrum Bretten, Max-
Planck-Str.3 in Bretten präsen-
tieren. Beginn ist um 19:00 Uhr. 
An der praktischen Umsetzung 

der vorgestellten Grundlagen können 
alle interessierten Personen dann am 
Samstag 27. Januar in Bretten auf der 
großen kommunalen Streuobstwiese 
vor dem Bauhof, Salzhofen 8, aktiv 
teilnehmen. Beginn ist um 10:00 Uhr. 
Bitte hierfür eigenes Werkzeug mit-
bringen! Fragen zu Krankheiten und 
Behandlungen von Streuobstbäumen 
werden vor Ort von Wolfgang Bauer 
vom LWA beantwortet.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Bei Fragen oder Anregungen freut sich 
Beate Fröhlich vom LEV auf Anrufe 
oder Emails (Telefon: 0721/936-86820, 
Email: LEV@landratsamt-karlsruhe.
de).                                                pm

43. Seniorenfasching
Die Stadt Bretten lädt alle Senioren 
am Sonntag, 11.02.2018, um 14:01 
Uhr in die Stadtparkhalle zum 43. 
Brettener Seniorenfasching ein. Die 
Stadtkapelle / Musikverein präsen-
tiert das Beste aus der Brettener 
Bütt. Für das leibliche Wohl ist wie 
jedes Jahr gesorgt. 

Karten erhalten Sie im Vorverkauf ab 
sofort bei der Tourist-Info Bretten, 
im Bürgerservice und in den Orts-
verwaltungen für 7,00 Euro. Ein 
Buszubringerdienst wird wieder ein-
gerichtet. Die Abfahrtszeiten werden 
rechtzeitig im Amtsblatt bekannt 
gegeben.                                     pm

Sie möchten sich im Bereich der Kinderbetreuung einbringen und
Ihre Persönlichkeit weiterentwickeln?

Dann sind Sie genau der/die Richtige für uns.

Bei der Großen Kreisstadt Bretten sind zur Unterstützung des pädagogischen
Personals im Kindergarten Drachenburg zum 01.09.2018 für ein Jahr zwei
Stellen im

Freiwilligen Sozialen Jahr (FSJ)
zu besetzen.

Das Freiwillige Soziale Jahr ist ein Freiwilligendienst für junge Frauen und
Männer, die sich für das Gemeinwohl engagieren möchten. Als Freiwillige
bzw. Freiwilliger sammeln Sie wertvolle Lebenserfahrung und erwerben
Kompetenzen, die beispielsweise bei der weiteren Orientierung förderlich
sind.

Was erwartet Sie bei uns?
Der städtische Kindergarten Drachenburg verfügt über drei Gruppen mit
Regel- und verlängerten Öffnungszeiten für Kinder ab zwei Jahren bis zum
Schuleintritt. Zusätzlich zur Erziehung im Elternhaus wird die
Gesamtentwicklung des Kindes, vor allem aber die Sprache als
Ausdrucksmittel, welches Partizipation und soziales Miteinander ermöglicht,
gefördert.

Folgende Voraussetzungen sollten Sie für das Freiwillige Soziale Jahr
mitbringen:
●  Alter: zwischen 16 und 26 Jahren, Beendigung der Schulpflicht
●  Interesse an den Tätigkeitsbereichen des Kindergartens
●  Freude und Spaß an der Arbeit mit Kindern
● hohes Maß an Einfühlungsvermögen und Wertschätzung im

Umgang mit Kindern
● Teamfähigkeit
●  Bereitschaft zur persönlichen Weiterentwicklung.

Zu den Aufgabenschwerpunkten der Stellen gehören insbesondere:
●  Begleitung eines Kindes mit besonderem Förderbedarf
● Tätigkeiten im pädagogisch-pflegerischen und hauswirtschaftlichen

Bereich
● Mithilfe bei der und Durchführung von Projekten und Aktivitäten
● ggf. Ferienbetreuung an verschiedenen Brettener Schulen.

Für die Tätigkeiten als Freiwillige/r erhalten Sie ein Taschengeld. Außerdem
werden die Sozialversicherungsbeiträge übernommen und Bildungstage
ermöglicht.

Reizt Sie die Herausforderung?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen,
die auch Ihre Email-Adresse beinhalten sollte. Richten Sie diese bitte bis zum
28.02.2018 an das Bürgermeisteramt Bretten, Untere Kirchgasse 9,
75015 Bretten oder an personalabteilung@bretten.de.

Kinder sind unsere Zukunft!

BRETTEN
Weitere Informationen erhalten Sie unter
www.bretten.de oder www.fsj-baden-wuerttemberg.de.
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Frick (07252/921-
131) gerne zur Verfügung.

Melanchthon-Gymnasium Bretten
Am Mittwoch, 31. Januar 2018, 
19:00 Uhr, findet in der Aula der 
Schule ein Informationsabend zu 
folgenden Themen statt:
- Schulische und berufliche Mög-
lichkeiten nach Klasse 9 und 
Klasse 10 des Gymnasiums.
- Schulische Alternativen
- Regelungen der gymnasialen 
Oberstufe
- Praktikum Klassenstufe 9
Herzlich eingeladen sind die 
Eltern der Klassen 9 und 10. 

Referenten an diesem Abend sind Mit-
arbeiter der Bundesagentur für Arbeit, 
die Schulleitung sowie die zuständigen 
Lehrkräfte der Schule für Schullauf-
bahnberatung und Berufsorientierung 
am Gymnasium (BOGY).
Die Schülerinnen und Schüler werden 
in einer speziellen Schülerveranstal-
tung informiert. 
Für die Eltern der Klassenstufe 10 
findet ein gesonderter Elternabend zur 
Kurswahl zu einem späteren Termin st
att.                                                 pm

Aufruf an Vereine zu Ehrungsvorschlägen

Traditionell ehrt die Stadt Ehrenamtliche mit außerordentlichem Engagement.

Wie in jedem Jahr, möchte die Stadt 
Bretten auch 2018 das vielfältige und 
herausragende ehrenamtliche Enga-
gement Brettener Bürger im Rah-
men eines Ehrenabends würdigen. 
Dieser Ehrenabend findet am Frei-
tag, 12.10.2018 statt. Bei dieser Ver-
anstaltung werden Auszeichnungen 
für die Zugehörigkeit zur Freiwilli-
gen Feuerwehr im aktiven Dienst 
verliehen, verdiente ehrenamtlich 
tätige Vereinsmitarbeiter, Blutspen-
der und Lebensretter geehrt, sowie 
gegebenenfalls Ehrungen in den Be-
reichen Musik, Kultur, Ausbildung 
und Tierzucht vorgenommen. 
Der Gemeinderat hat 2012 eine 
Ehrenordnung verabschiedet. Nach 
dieser Ehrenordnung wird das 
bürgerschaftliche Engagement ins-
gesamt - vor allem ehrenamtlich tä-
tige Vereinsmitarbeiter - gewürdigt. 
Nach § 3 dieser Ehrenordnung 
wird die Ehrennadel für verdiente, 
ehrenamtlich Tätige in Vereinen 
oder sonstigen Bereichen an Persön-
lichkeiten verliehen, die sich wäh-
rend jahrelanger, ehrenamtlicher 
Tätigkeit in der Vorstandschaft als 1. 
Vorsitzender und in sonstigen Ein-

zelfällen in den Vereinen der Stadt 
Bretten bzw. in sonstigem ehrenamt-
lich herausragendem Engagement 
besondere Verdienste erworben 
und damit besonderen Bürgersinn 
bewiesen haben. 
Sie erhalten nach 10 Jahren die Eh-
rennadel in Bronze, nach 15 Jahren 
die Ehrennadel in Silber und nach 
20 Jahren die Ehrennadel in Gold. 
Aufgerufen sind nun Vereine uns 
langjährige ehrenamtlich Tätige 
in der Vorstandschaft zu nennen 
und Ehrungsvorschläge nach der 
Ehrenordnung der Stadt Bretten 
bis spätestens zum 30.04.2018 zu 
stellen. Ebenso können in anderen 
Bereichen ehrenamtlich Tätige für 
eine Ehrung vorgeschlagen werden. 
Die Ehrungsordnung können Sie 
auf unserer Homepage nachlesen. 
Dort finden Sie auch unter www.
bretten.de/stadt-rathaus-verwaltung/
formulare die entsprechenden Vor-
drucke für die Ehrungsanträge zum 
Download. 
Für weitere Auskünfte stehen wir 
Ihnen gerne unter Tel. 07252/921-
107, E-Mail: stadt@bretten.de zur 
Verfügung.                                   pm

11. Melanchthonpreis geht an Dr. Helmut Claus

Dr. Helmut Claus ist der nunmehr 
11. Internationale Melanchthonpreis-
träger der Stadt Bretten. Er erhält 
die Auszeichnung am Samstag, 17. 
Februar aus der Hand des Brettener 
Stadtoberhaupts Martin Wolff für 
seine vierbändige Melanchthon-
Bibliographie 1510-1560, die 2014 in 
Göttingen als Band 87 der Quellen 
und Forschungen zur Reformati-
onsgeschichte erschienen ist. Der 
85-jährige ist studierter Slawist 
und Bibliothekswissenschaftler. Er 
promovierte über ein buchgeschicht-
liches Thema. Bis zum Eintritt in 
den Ruhestand 1996 war Helmut 
Claus lange Jahre als Direktor an der 
Forschungsbibliothek in Gotha tätig.
Helmut Claus hat mit dieser Me-
lanchthon-Bibliographie, an der 
auch wissenschaftliche Hilfskräf-
te der Freien Universität Berlin 
und Mitarbeiter der Europäischen 
Melanchthon-Akademie Bretten 
beteiligt waren, nicht nur ein lange 
angemahntes Desiderat der For-
schung eingelöst. Für alle künftigen 
Melanchthon-Forschungen stellt sie 
ein unverzichtbares Instrument zur 
Erschließung der Werke Melanch-
thons dar, heißt es in der offiziellen 
Begründung für die Preisvergabe. 
Der Internationale Melanchthon-
preis der Stadt Bretten ist mit 7 
500 Euro dotiert und soll die inter-
nationale Melanchthon-Forschung 
fördern. Die Auszeichnung wird für 
ein im Druck erschienenes Werk 
verliehen, das in hervorragender 
Weise dazu beiträgt, die Kenntnis 
über Melanchthons Leben und Werk 
oder die geistesgeschichtlichen Vor-

aussetzungen, das Umfeld und die 
Folgen seines Wirkens zu vertiefen. 
Der Termin der Verleihung des In-
ternationalen Melanchthonpreises 
liegt stets um den Geburtstag des 
Reformators, der am 16, Februar 
1497 als Philipp Schwartzerdt in 
Bretten zur Welt kam. 
Am Freitag, den 16. Februar 2018, 
also direkt an Melanchthons 521. 
Geburtstag findet um 19 Uhr in der 
Brettener Kreuzkirche ein festliches 
Konzert statt. Barbara Noeldeke am 
Barockcello und Sebastian Weiss 
am Cembalo spielen Werke von 
Antonio Vivaldi, Johann Sebastian 
Bach und anderen. Ausgerichtet 
wird das Konzert vom Evangelischen 
Bezirkskantorat Bretten-Bruchsal. 
Am darauf folgenden Sonntag, 18. 
Februar, um 10 Uhr wird dem Refor-
mator aus Bretten in der Kreuzkirche 
mit einem Gottesdienst gedacht. Es 
predigt Pfarrer Dr. Hendrik Stössel, 
Theologischer Referent an der Eu-
ropäischen Melanchthon-Akademie 
Bretten.
Bibliografischer Hinweis auf die mit 
dem Melanchthonpreis 2018 ausge-
zeichnete Veröffentlichung von Dr. 
Helmut Claus.
Helmut Claus
Melanchthon Bibliographie 1510-
1540
Quellen und Forschungen zur 
Reformationsgeschichte Bd. 87  
3.156 Seiten
4bändige Ausgabe mit CD-ROM 
1. Auflage 2014, 4 Teilbände
ISBN: 978-3-579-05378-3 
€ 298
Gütersloher Verlagshaus              pm

Konzert und Gottesdienst zum Melanchthon-Geburtstag

Foto: pa

Schulanfänger-Anmeldung für das Schuljahr 2018/2019

Im kommenden Schu l j ahr 
2018/2019 werden alle Kinder 
schulpflichtig, die das 6. Lebens-
jahr bis zum 30. September 2018 
vollendet haben (Pflicht-Kinder 
01.10.2011 - 30.09.2012).
Kinder, die im Vorjahr zurück-
gestellt wurden, müssen erneut 
angemeldet werden. Darüber 
hinaus können Kinder zum Schul-
besuch angemeldet werden, die 

bis zum 30. Juni 2013 das 6. Lebensjahr 
vollenden werden (sogenannte „Kann-
Kinder“).
Bitte bringen Sie zur Anmeldung eine 
Geburtsurkunde Ihres Kindes mit.

Infoveranstaltungern: 
Johann-Peter-Hebel Gemeinschafts-
schule Donnerstag, 01.02.18, 19.30 Uhr 
Grundschule Ruit Donnerstag,  
01.02.18 18.00 Uhr



Kultur

Weitere Informationen zu allen Veranstaltungen

erhalten Sie in der Tourist-Info am Marktplatz:

Telefon: 07252/583710, E-Mail: touristinfo@bretten.de

www.bretten.de

Klangspuren: Junges Podium
Studierende der Musikhochschule Freiburg
stellen sich vor
Fr. 23.02., 19:30-21:30 Uhr, Bürgersaal, Altes Rathaus

Zum zweiten Mal stellen sich Duos, die in der Liedklasse von Prof.

Matthias Alteheld an der Musikhochschule in Freiburg studieren, bei

der Konzertreihe KLANGSPUREN vor und bringen ihr bisher erwor-

benes Können in ein stilistisch breit gefächertes Konzertprogramm ein.

Holger Schumacher und Matthias Alteheld, die Gründer der Reihe,

werden in bewährter Manier durch das Programm führen und den

Abend durch ihren vielseitigen Erfahrungsschatz bereichern.

Eintrittskarten sind im Vorverkauf in der Tourist-Info Bretten erhältlich.

Festliche Musik für Streichquartett von

Mendelssohn und Mozart
So. 28.01.,18 Uhr, Bürgersaal Altes Rathaus

Am 28. Januar um 18 Uhr gastieren

die Geschwister Regina und Isabel

Steinbach aus Bretten im Bürgersaal

des Alten Rathauses in Bretten.

Sie werden zwei befreundete Gast-

künstler, Julia und Niko Grether aus

Mannheim, nach Bretten mitbringen

und dieses Konzert als Streichquartett

gestalten.

Mit Werken der Wiener Klassik, des frühen 19. Jahrhunderts und der

Spätromantik wird das Konzert ei-nen Querschnitt der bedeutendsten

Epochen dieser Gattung auf die Bühne bringen.

Karten sind erhältlich im VVK bei der Tourist-Info Tel. 07252 583710 oder

touristinfo@bretten.de .

Stadtbücherei
Untere Kirchgasse 5, stadtbuecherei@bretten.de, Tel.: 07252/957613

Hermann-Hesse-Abend
Fr. 02.03., 20 Uhr, Stadtbücherei

Für die Hermann-Hesse-Lesung am Freitag, 2. März in der Stadtbü-

cherei sind Karten zu 7 € in der Touristinfo erhältlich. Die Schauspie-

lerin Iris Beiser wird an diesem Abend ein breites Spektrum aus

Hermann Hesses Erzählungen präsentieren – von frühen Kindheits-

und Jugenderlebnissen über Liebesgeschichten bis hin zu Erzäh-

lungen aus seiner späten Schaffenszeit.

Medien zum Thema Demenz
Die Nachfrage ist groß, wenn es um Literatur zum Thema Demenz

geht. Die Stadtbücherei hat reagiert mit der Anschaffung von Ratge-

bern, Materialien, Beschäftigungsanregungen und Erfahrungsberich-

ten; so zum Beispiel „Plaudergeschichten für ein ganzes Jahr“,

auf die mediale Weltbühne projiziert. Ein Film, der einen Punkt hinter

die Weltuntergangsszenarien und abgehobenen Diskussionen um

die Machbarkeit der Energiewende setzt: Kurzweilig, spannend,

faszinierend und ohne moralischen Zeigefinger. Trotzdem unver-

söhnlich da, wo Versöhnung nicht möglich ist.

Begleitet wird die kostenlose Auftaktveranstaltung zur Filmreihe der

Volkshochschule zum Thema Nachhaltigkeit von der Umwelt- und

EnergieAgentur Kreis Karlsruhe sowie dem Initiativkreis Energie

Kraichgau e.V. mit flankierenden Informationen rund um das Thema

Energie.

Italienisch Crashkurs - AF 40921

Ob Sie nach Italien in den Urlaub und sich vor Ort mit Einheimischen

verständigen oder beim nächsten Besuch bei Ihrem Lieblingsitalie-

ner punkten möchten - in diesem Kurs lernen Sie die wichtigsten

Italienisch-Basics.

Sa 03.02.18, 09:30-13:00 Uhr, vhs Bildungszentrum, Raum 1 / 19 €

Spanisch für den Urlaub - Teil 1 - AF 42250

Lernen Sie die Grundlagen der spanischen Sprache, um sich in

alltäglichen Situationen zurecht zu finden. Der Kurs kann von Teil-

nehmern ohne oder mit geringen Vorkenntnissen besucht werden.

Di 06.02.18, 17:30-19:00 Uhr, 8 mal

vhs Bildungszentrum, Raum 1 / 65 €

Französisch am Nachmittag - Konversation (Niveau B 2)

- AG 40850

In diesem Konversationskurs beschäftigen sich die Teilnehmenden

mit vielfältigen Themen: die unterschiedlichen Landstriche Frank-

reichs, kulinarische Empfehlungen und kulturelle Besonderheiten

sind dabei ebenso Thema wie aktuelle Politik, Klatsch und Tratsch,

Lebensgeschichten, französische Literatur und Filme, Geschicht-

liches und vieles mehr!

Di 06.02.18, 16:00-17:30 Uhr, 15 mal

vhs Bildungszentrum, Raum 2 / 105 €

Spanisch (Niveau A 1.1) - AG 42211

Sie möchten in lockerer Atmosphäre und angenehmem Lerntempo

Spanisch lernen und sind Anfänger ohne oder mit geringen Vor-

kenntnissen? Dann sind Sie in diesem Kurs genau richtig!

Mi 07.02.18, 18:00-19:30 Uhr, 10 mal

vhs Geschäftsstelle, Melanchthonstraße 3 / 81 €

Mathematik Abivorbereitung für das

Allgemeinbildende Gymnasium - AF 60607

Anmeldeschluss ist der 02.02.2018.

Mo 12.02.18 - Fr 16.02.18, 09:00-13:00 Uhr

vhs Bildungszentrum, Raum 4 / 120 €

Mathematik Abivorbereitung für das Berufliche Gymnasium

(TG, WG, SG, EG, BTG, AG) - AF 60608

Anmeldeschluss ist der 02.02.2018.

Mo 12.02.18 - Fr 16.02.18, 14:30-18:30 Uhr

vhs Bildungszentrum, Raum 4 / 120 €

Puzzles mit Erfolgsgarantie, Beschäftigungsbücher, Volkslieder- und

Märchenratespiele , ein Nostalgie-Memo-Spiel „Schlagerstars der

70er“ und einfache Volksliederbücher zum Mitsingen und Erinnern.

Pflegende Angehörige aber auch Fachpersonal finden reichlich Hilfe

und Anregung in diesen Medien.

Volkshochschule
www.vhs-bretten.de, vhs@bretten.de, Tel.: 07252/583718

Multivision ISLAND – im Rausch der Sinne
Mo. 29.01., 19.30 Uhr, Kino Bretten (Am Gottesackertor 1)

Dort, wo die europäische und die

amerikanische Kontinentalplatte aus-

einanderdriften, an der Nahtstelle

zweier Welten, prallen gigantische

Naturgewalten aufeinander. Feuer-

flüssiges Magma quillt aus der Tiefe

der Erde und trifft in glühenden Strö-

men auf das ewige Eis der Gletscher.

Millionen Jahre lang haben Feuer und

Eis die einzigartige Landschaft Islands

geformt und schier unglaubliche Kon-

traste geschaffen: hochschießende

Geysire und tiefstürzende Wasserfäl-

le, farbenprächtige Schwefelfelder

und schwarze Sandstrände, heiße

Quellen und schwimmendes Eis, dun-

kle Vulkankrater vor leuchtenden

Bergen…Die geheimnisvolle Mitter-

nachtssonne hüllt das raue Land in ein

zartes Licht und die winterlichen Po-

larnächte lassen den Himmel in den

prächtigsten Farben erstrahlen.

Karten sind im Vorverkauf für 12 € in

der Tourist-Info erhältlich.  An der Abendkasse kostet der Eintritt 14 €.

Power to change - Die Energierebellion
Film zum Themenschwerpunkt der vhs „Nachhaltigkeit“
Mo. 05.02., 19.30-21.30 Uhr,  Kino Bretten (Am Gottesackertor 1)

Deutschland steht zweifellos vor der größten strukturellen

Veränderung seit Beginn des Industriezeitalters. Mit

„POWER TO CHANGE - Die Energierebellion“ wird das

Jahrhundertprojekt Energiewende filmisch erlebbar.

Der Film wird die Auseinandersetzung um eine Energiewende darstel-

len, die von unten erfolgt - dezentral und regional. Er greift die persön-

lichen Geschichten von Menschen auf, die die Erhaltung ihrer

natürlichen Lebensgrundlage selbst in die Hand nehmen und verwebt

dabei Personen und Schauplätze zu einem authentischen Zeitdoku-

ment.

Mit journalistisch-analytischem Blick, untermauert von einer tiefrei-

chenden Recherche zeigt "Power to change" Aktivisten, Unternehmer,

Zweifler und Kritiker - ihr alltäglicher Kampf um die Energiewende wird
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Mit freundlichen Grüßen
Uve Vollers, Ortsvorsteher

Einladung Ortschaftsratssitzung
Einladung zur Ortschaftsratsitzung 
am Dienstag, 30. Januar 2018 um 
19.30 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses Diedelsheim
Tagesordnung:
TOP 1 Anfragen und Anregungen 
der Bürger
TOP 2 Kleindenkmale in Diedels-
heim
TOP 3 Ergebnis und weitere Vor-
gehensweise der Feldwegbegehung 
2017
TOP 4 Bekanntgaben - Verschie-
denes
Freundliche Grüße
Martin Kern, Ortsvorsteher

Vandalismus in der  
Aussegnungshalle

Seit einigen Wochen hat sich die 
Aussegnungshalle in Gölshausen 
zum Treffpunkt halberwachsener 
Personen entwickelt. Insbesondere 

Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger,
da sich auf unserem Friedhof die 
Platzverhältnisse etwas gelockert ha-
ben, kann nun auch das Bestattungs-
angebot den heutigen Bedürfnissen 
angepasst werden. 
Auf dem Bauerbacher Friedhof gibt 
es folgende Bestattungsmöglichkei-
ten:
- Sargbestattungen im Reihen- oder 
Wahlgrab oder als Doppelgrab .
- Urnenbeisetzungen im Reihen- oder 
Wahlgrab oder als Baumgrab auf der 
Wiese vor der Leichenhalle. 
Darüber hinaus wurde ein gärt-
nerbetreutes Grabfeld am alten 
Eingang links ausgewiesen. Hierbei 
ist geplant, dass beim Erwerb einer 
Grabstelle bei der Stadt ein Grab-
pf legevertrag mit der Genossen-
schaft badischer Friedhofsgärtner 
abgeschlossen werden muss. Da 
die Genossenschaft eine gewisse 
Planungssicherheit benötigt, ist ein 
bestimmtes Interesse zu bekunden. 
Eine Dauergrabpflege ist sowohl 
für Sargbestattungen wie auch für 
Urnenbestattungen möglich.  
Bei Fragen und Interesse können Sie 
sich direkt an die Friedhofsverwal-
tung der Stadt Bretten wenden. Tel. 
07252/921-324
Freundliche Grüße
Wolfgang Rück/Ortsvorsteher

Einladung Ortschaftsratssitzung
Einladung zur öffentlichen Sitzung 
des Ortschaftsrats am Donnerstag, 
01.02.2018 um 20 Uhr im Bürgersaal 
des Rathauses
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bürgerfragestunde

Babylätzchen als Geburtsgeschenk

Eltern von Neugeborenen der Kern-
stadt oder der Stadtteile erhalten zur 
Geburt ihrer Babys ein Geburtsge-
schenk von der Stadt Bretten. Seit 
diesem Jahr ist dies das Babylätzchen 
mit dem „Brettener Hundle“ und 
der Aufschrift „Süßer Mops“.
Neben dem kleinen Willkommensge-
schenk erhalten die Eltern jeweils ein 
Glückwunschschreiben von Minis-
terpräsident Winfried Kretschmann 
und von Oberbürgermeister Martin 
Wolff. Außerdem beinhaltet das Ku-
vert eine Übersicht mit „Tipps und 
Angebote“ für die ersten Schritte im 
Leben bis hin zum Kindergarten von 
der Stadt Bretten und Angebote der 
Familienbildung im ersten Lebens-
jahr im Rahmen des Landesprojekts 
„STÄRKE“.
Das Landesprogramm „STÄRKE“ 
bietet Eltern an, ihre Erziehungs-
kompetenz zu stärken und die Ent-
wicklungsmöglichkeiten der Kinder 
zu verbessern. 
Das Familienbildungsangebot ist 
vielseitig. In einem Kurs wird die 
richtige Ernährung, Pflege und Ent-
wicklungsförderung von Kindern 
im ersten Lebensjahr thematisiert. 

Offene Treffs stehen allen Eltern 
überall kostenfrei zur Verfügung. 
Außerdem bietet das Projekt An-
gebote für Familien in besonderen 
Lebenssituationen (alleinerziehend, 
Gewalterfahrung, Mehrlingsgeburt, 
Migrationshintergrund u.v.m.) an. 
Ebenso können Familien in beson-
deren Lebenssituationen einmalig 
an Familienbildungsfreizeiten teil-
nehmen. Wer individuelle Beratung 
benötigt, der hat die Möglichkeit 
dies bei kostenfreien Hausbesuchen 
in Anspruch zu nehmen. 
Familien mit finanziellem Unter-
stützungsbedarf können bei Teil-
nahme Zuschüsse beantragen. 
Das Willkommensgeschenk zur Ge-
burt versendet Sachgebietsleiterin 
Diana Kern mit ihrem Team vom 
Bürgerservice. 
Wer jedoch gerne auch das Babyl-
ätzchen haben möchte oder auf der 
Suche nach einem Geschenk ist, der 
erhält dies in der Tourist-Info in der 
Fußgängerzone für 8 Euro.
Weitere Informationen zu den 
„STÄRKE“ Angeboten des Lan-
desprojekts finden Sie im Internet 
unter www.staerke-bw.de.              pa

Foto: pa

Neugeborene erhalten als Willkommensgeschenk der Stadt diesen Babylatz. 

Bauerbach

Büchig

Gölshausen

Diedelsheim

nach Einbruch der Dämmerung 
und in den Nachtstunden treffen 
sie sich auf dem Friedhof und 
im Vorbau der Aussegnungshal-
le und hinterlassen viel Unrat.  
Wir vermuten, dass einige im Umfeld 
des Friedhofes wohnen und auch 
des Öfteren schon von späten Fried-
hofsbesuchern gesehen wurden. 
In der letzten Woche wurde eine 
große Scheibe im Durchgang zur 
Aussegnungshalle total zerstört. Es 
entstand ein Schaden von ca. 3000 
Euro. Bei der Polizei wurde Straf-
anzeige gegen unbekannt erstattet. 
Die Polizei ist diesbezüglich sensibi-
lisiert und wird den Bereich künftig 
verstärkt im Auge haben. Ebenso die 
von der Stadt beauftragte Security. 
Ich bitte alle Mitbürgerinnen und 
Mitbürger sofort die Polizei anzuru-
fen, wenn sich in den Abendstunden 
Personen auf dem Friedhof aufhal-
ten. Wenn Sie einzelne Personen 
namentlich kennen, bitte ich Sie, die 
Ortsverwaltung zu informieren. Wir 
werden Ihren Hinweis vertraulich 
behandeln und dann mit den Eltern 
Kontakt aufnehmen.
Manfred Hartmann
Ortsvorsteher

„1250 Jahre Neibsheim“ 
Logo zum Jubiläum
Neibsheim feiert in 2020 sein 
1250-jähriges Jubiläum. Nach ei-
nem öffentlichen Aufruf hat sich 
bereits ein Arbeitskreis gegründet, 
der schon viele gute Ideen für unser 
Festjahr entwickelt hat. Um ein 
einheitliches Auftreten zu ermög-
lichen, hätten wir gerne ein Logo 
für unser Jubiläum. Gestalterisch 
sollte das Logo einen Bezug zum 
Jubiläum und zu Neibsheim haben. 
Ansonsten sind der Phantasie keine 
Grenzen gesetzt. Der Arbeitskreis 
„1250-Jahre-Neibsheim“ entscheidet 
dann, welches Logo verwendet wird. 
Bitte schicken Sie Ihre Vorschläge 
bis 31.03.2018 an ortsverwaltung.

Neibsheim

neibsheim@bretten.de. Wir freuen 
uns über eine rege Beteiligung. 
Weitere Details auf unserer Home-
page „www.neibsheim.de“ unter 
der Rubrik 1250 Jahre Neibsheim  

Karneval in Rio
Stehplatzkarten für die Faschings-
veranstaltung am 27.01.2018 in der 
Schulturnhalle sind bis Donnerstag 
in der Ortsverwaltung und am 27.01. 
an der Abendkasse erhältlich. 

Sporttag mit den Schulanfängern 
an der Grundschule

Die Schulanfänger des Kindergar-
tens „Arche“ waren zu Besuch in 
der Grundschule. Mit Sportschuhen 
und Sportkleidung waren die Kinder 
gespannt, was sie in der Grundschule 
erwarten würde. Besonderes stand 
heute auf dem Programm: Gemein-
samer Sportunterricht mit der ersten 
Klasse. Als die Schulanfänger und 
Erstklässler in ihren Sportoutfits 
die Halle betraten, waren die Augen 
groß. Eine Gerätelandschaft wartete 
darauf erkundet zu werden. Es wur-
de ein Mattenberg erobert, an Tauen 
geschwungen, eine Hängebrücke, 
eine Reckstange und eine schmale, 
erhöhte Bank überquert, an Spros-
senwänden geklettert und mit Roll-
brettern ein Parcours durchfahren. 
Etwas Mut war an einigen Stationen 
zu beweisen, mit Begeisterung wurde 
jede Station gemeistert. Die Schulan-
fänger sowie die Schüler der ersten 
Klasse hatten große Freude an der 
Bewegung inmitten der Geräteland-
schaft. Zum Abschluss bekamen alle  
eine Urkunde und eine Medaille.

Rinklingen



Mitteilungen aus den Kirchen und religiösen Gemeinschaften 
Evangelische Kirche Kernstadt
Donnerstag, 25.01.2018
9:30 Uhr KIGA Grüne Aue: Krab-
belgruppe
10:00 Uhr KIGA Grüne Aue: Mini-
Gottesdienst
14:30 Uhr Gemeindehaus: Senio-
renkreis
16:00 Uhr Turbanstr. 9 Pfadfinder 
/ Wölflinge
Freitag, 26.01.2018
16:00 Uhr Gemeindehaus: sonic 
birds
20:00 Uhr Gemeindehaus Posaunen-
chorprobe
Samstag, 27.01.2018
17:45 Uhr Seniorenzentrum „Im 
Brückle“ Gottesdienst (Pfr. Hanselle)
Sonntag, 28.01.2018
8:40 Uhr Krankenhaus (Kapelle) 
Gottesdienst (Pfr. Hanselle)
10:00 Uhr Kreuzkirche: Gottesdienst 
(Pfr. Hanselle)
Montag, 29.01.2018
18:30 Uhr Gemeindehaus: Besuchs-
dienst für Neuzugezogene
19:00 Uhr Gölshausen Bibeltreff
20:00 Uhr Gemeindehaus Kirchen-
chorprobe
Dienstag, 30.01.2018
10:00 Uhr Gemeindehaus Mitmach-
tänze für alle
19:00 Uhr Turbanstr. 9 Pfadfinder 
Ranger/Rover
20:00 Uhr Gemeindehaus: Männer-
bibelgespräch
Mittwoch, 31.01.2018
15:30 Uhr Gemeindehaus Kin-
derchöre
16:30 Uhr Gemeindehaus: Konfi-
Unterricht (Pfr. Bönninger)
18:00 Uhr Turbanstr. 9: Pfadfinder/
Jungpfadfinder

Stadtteil Büchig 
Sonntag, 28.01.2018
9:30 Uhr Gottesdienst in Gondels-
heim im Gemeindehaus
11:00 Uhr Gottesdienst in Büchig im 
Gemeindehaus

Stadtteil Diedelsheim
Freitag, 26.01.2018
9:30-11:30 Uhr Krabbelgruppe im 
Gemeindezentrum für Kinder ab 6 
Mon. bis 2 Jahre
15:00 Uhr Jungschar für Buben (6-10 
Jahre) in der Teestube
16:30 Uhr Jungschar für Mädchen 
(6-10 Jahre) in der Teestube

20:00 Uhr Posaunenchor
Samstag, 27.01.2018
14:00 Uhr CVJM Jugendtraining 
Indiaca in der Schulturnhalle
Sonntag, 28.01.2018
10:00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Weiß 
10-11:30 Uhr Kindergottesdienst im 
Gemeindezentrum
Montag, 29.01.2018
19:30 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 30.01.2018
10-14 Uhr Treff für psychisch kranke 
Menschen im Gemeindezentrum
17:00 Uhr Besuchsdiensttreffen im 
Gemeindezentrum

Stadtteil Dürrenbüchig
Sonntag, 28.01.2018
9:00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Weiß
Dienstag, 30.01.2018
14:30 Uhr Frauenkreis im Vorraum 
der Kirche
17:00 Uhr Besuchsdiensttreffen im 
Gemeindezentrum 

Stadtteil Gölshausen
Donnerstag, 25.01.2018 
19:30 Uhr Sitzung des Kirchenge-
meinderates / Empore 
Sonntag, 28.01.2018 
10:00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Bön-
ninger
Montag, 29.01.2018 
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Ge-
meindesaal 
Mittwoch, 31.01.2018 
18:30 Uhr Probe Posaunenchor im 
Gemeindesaal

Stadtteil Neibsheim
Sonntag, 28.01.2018
9:30 Uhr Gottesdienst in Gondels-
heim im Gemeindehaus
11:00 Uhr Gottesdienst in Büchig im 
Gemeindehaus

Stadtteil Rinklingen
Donnerstag, 25.01.2018 
09:30 Uhr Spielgruppe im Gemein-
dehaus
20:00 Uhr Posaunenchor im Kin-
dergarten
Sonntag, 28.01.2018 
10:15 Uhr Gottesdienst (Pfr. D. 
Becker-Hinrichs)

Montag, 29.01.2018
20:00 Uhr Kirchenchor im Kinder-
garten
Stadtteil Ruit
Freitag, 26.01.2018
16:15 Uhr Jungschar im Gemein-
desaal
18:00 Uhr Jungbläser im Gemein-
desaal
19:30 Uhr Posaunenchor im Ge-
meindesaal
Samstag, 27.01.2018
17:30 Uhr Kinderkino im Gemein-
desaal
Sonntag, 28.01.2018 Winterkirche
08.55 Uhr Gottesdienst (Pfr. D. 
Becker-Hinrichs)
Montag, 29.01.2018
20:00 Uhr Kirchenchor im Gemein-
desaal
Dienstag, 30.01.2018
15:00 Uhr Büchercafé im Gemein-
desaal
Mittwoch, 31.01.2018
09:30 Uhr Krabbelgruppe im Ge-
meindesaal
16:45 Uhr Kirchturmspatzen im 
Gemeindesaal

Stadtteil Sprantal
Donnerstag, 25.01.2018
16:30 Uhr Jungbläserprobe
Freitag, 26.01.2018
14:30 Uhr Jungschar im Pfarrsaal 
ab 6 Jahre
16:00 Uhr Bläserschule
Sonntag, 28.01.2018
9:00 Uhr Nußbaum Gottesdienst mit 
Abendmahl Pfr. Ehmann
10:15 Uhr Sprantal Gottesdienst mit 
Abendmahl Pfr. Ehmann
Montag, 29.01.2018
20:00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 30.01.2018
18:30 Uhr Besuchsdienst
19:00 Uhr Kirchengemeinderatssit-
zung
19:45 Uhr Posaunenchorprobe
Mittwoch, 31.01.2018
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht

Katholische Kirche Kernstadt
Freitag, 26.01.2018
18:30 Uhr St. Laurentius Eucharis-
tiefeier (Pfr. Olf)

Sonntag, 28.01.2018
10:30 Uhr St. Laurentius Eucharis-
tiefeier (Pfr. Olf)
Montag, 29.01.2018
20:00 Uhr Bernhardushaus Kirchen-
chor
Mittwoch, 31.01.2018
9:00 Uhr St. Laurentius Eucharis-
tiefeier (Pfr. Niedenzu)

Gottesdienste in der  
Krankenhauskapelle
der Rechbergklinik Bretten
Sonntag, 28.01.2018
10:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Blank)

Pfarrgemeinde Bauerbach
Samstag, 27.01.2018
8:00 Uhr Rosenkranzgebet –Marien-
gedächtnis
Sonntag, 28.01.2018
9:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Strei-
cher)
18:00 Uhr Andacht
Mittwoch, 31.01.2018
8:30 Uhr Rosenkranzgebet
9:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Strei-
cher)

Pfarrgemeinde Büchig
Donnerstag, 25.01.2018
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Festgottesdienst (Pfr. 
Streicher)
Samstag, 27.01.2018
16:25 Uhr Salve-Gebet
Sonntag, 28.01.2018
11:00 Uhr Ökum. Gottesdienst
Mittwoch, 31.01.2018
9:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Blank)

Pfarrgemeinde Diedelsheim
Samstag, 27.01.2018
18:00 Uhr Eucharistiefeier zum 
Sonntag (Pfr. Blank)
Mittwoch, 31.01.2018
18:00 Uhr Eucharistische Anbetung 

Pfarrgemeinde Neibsheim
Freitag, 26.01.2018
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Streicher)
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Sonntag, 28.01.2018
10:30 Uhr Wortgottesfeier
Montag, 29.01.2018
18:30 Uhr Friedensgebet
Filialkirche Gondelsheim
Sonntag, 28.01.2018
10:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Streicher)

Evangelisch-methodistische  
Kirche
Bretten-Ruit, Am Ölgraben 2
Freitag, 26.01.2018
17:00 Uhr Kirchlicher Unterricht in 
Eutingen
Sonntag, 28.01.2018
10:00 Uhr Gottesdienst in Knitt-
lingen
Dienstag, 30.01.2018
19:30 Uhr Posaunenchor
Mittwoch, 31.01.2018
9:00 Uhr Gebetskreis 

Evangelisch-Freikirchliche  
Gemeinde
(Baptisten)
Am Husarenbaum 1, Bretten
Freitag, 26.01.2018
19:00 Uhr Jugendtreff „Jump“
19:30 Uhr Spieleabend
Samstag, 27.01.2018
Tagesseminar mit Manfred Lanz
16:00 Uhr Royal-Rangers Stammtreff
Sonntag, 28.01.2018
10:00 Uhr Gottesdienst (Pastor Man-
fred Lanz)
Dienstag, 30.01.2018
20:00 Uhr Missionsvortrag

Liebenzeller Gemeinschaft
Bretten, Gartenstr. 2 a
Sonntag, 28.01.2018
17:30 Uhr Gottesdienst

Christusgemeinde Bretten
Evang. Gemeinschaftsverband 
A. B.
Wassergasse 6
Sonntag, 28.01.2018
10:00 Uhr Gottesdienst 
14:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Gölshausen im ev. Kindergarten
Sonntag, 28.01.2018
18:00 Uhr Gemeinschaftsstunde

Ruit
Sonntag, 28.01.2018
14:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Sprantal Ortsstr. 13
Freitag, 26.01.2018
19:30 Uhr Bibelstunde in Nußbaum
Samstag, 27.01.2018
19:30 Uhr C-Zone (Jugend)
Sonntag, 28.01.2018
19:30 Uhr Bibelstunde in Nußbaum

Religionsgemeinschaft Jehovas 
Zeugen
Versammlung Bretten
Freitag, 26.01.2018
19:00-20:45 Uhr Nach Schätzen aus 
Gottes Wort graben und daraus 
lernen. Vorträge und Besprechung 
sowie Versammlungsbibelstudium 
anhand der Veröffentlichung „Got-
tes Königreich regiert“ (jw.org)
Sonntag, 28.01.2018
13:00-14:45 Uhr Vortrag: Was be-
wirkt die Wahrheit in unserem 
Leben? Anschließend Bibelstudium

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Bretten
Heilbronner Str. 13
Sonntag, 28.01.2018
9:30 Uhr Gottesdienst, Sonntags-
schule für Kinder, Kaffee Bar
Mittwoch, 31.01.2018
20:00 Uhr Gottesdienst mit Bezirk-
sevangelist Eberhard Hirsch

Biblische Gemeinde Bretten
Am Hagdorn 5
Freitag, 26.01.2018
17:00 Uhr Jungschar Kids ab 8 Jahre 
Infos Tel. 07252-5627042
19:00 Uhr Teenkreis/Jugendkreis 
Infos Tel. 07252-78024
Sonntag, 28.01.2018
10:00 Uhr Gottesdienst und Kin-
derstunde

ICF Kraichgau
Salzhofen 7
Freitag, 26.01.2018
18:00-20:00 Uhr Girlsgroup (12-15 
jährige)
Freitag, 26.01.2018
19:00-22:00 Uhr Youth. Ab 13 Jahren
Sonntag, 28.01.2018
10:30 bis 12:00 Uhr Gottesdienst
10:30 bis 12:00 Uhr Kids-Celebration
18:30 bis 20:00 Uhr Gottesdienst

Falls auch Sie in Bretten wohnen und einen noch gut erhaltenen 
Sperrmüllgegenstand kostenlos abzugeben bereit sind, rufen Sie uns 
im Bürgerservice Bretten an (Tel.  921-180, Fax-Nr. 07252/921-188). 

Die Sperrmüll-Fundgrube
Kostenlos abzugeben sind:

Fernsehsessel, Fuß- und Rückenteil verstellbar, Rollstuhl, Rollator 
(Gehhilfe)
Tel. 4616 oder 01748963349

Wege zum Abitur am Berufli-
chen Gymnasium
Sozial- und Gesundheitswissen-
schaftliches Gymnasium, Profil: Ge-
sundheit, Technisches Gymnasium, 
Profile: Mechatronik, Informations-
technik, Technik und Management, 
Gestaltungs- und Medientechnik.
24. Januar, um 19.00 Uhr Informa-
tionsabend 
19.2. und 27.2. 2018 von 13.30 bis 
15.00 Uhr Beratung und Anmeldung
Informationssamstag, 3. Februar 
2018 von 9.30 bis 12.00
Wege zur Fachhochschulreife
Berufskollegs:
Zweijähriges kaufmännisches Berufs-
kolleg Fremdsprachen
Einjähriges Berufskolleg I und Ein-
jähriges Berufskolleg II
Profile: Gesundheit und Pflege, 
Technik, Wirtschaft
Einjähriges Berufskolleg zum Er-
werb der Fachhochschulreife
Profile: Sozialpädagogik (Biologie), 
Technik, Wirtschaft und Verwaltung
24. Januar, um 19.00 Uhr Informa-
tionsabend 
19.2. und 27.2. 2018 von 13.30 bis 
15.00 Uhr Beratung und Anmeldung
Informationssamstag, 3. Februar 
2018 von 9.30 bis 12.00
Wege zur Mittleren Reife und 
Hauptschulabschluss
Berufsfachschulen:
Zweijährige Berufsfachschule

Profile: Hauswirtschaft und Ernäh-
rung, Gesundheit und Pflege, Elekt-
rotechnik, Metalltechnik, Wirtschaft
Einjährige Berufsfachschule
Profile: Fertigungstechnik, Kraft-
fahrzeugtechnik
Einjährige Berufsfachschule pädago-
gische Erprobung
Vorqualifizierung Arbeit / Beruf für 
Jugendliche ohne Deutschkenntnisse
Informationssamstag, 3. Februar 
2018 von 9.30 bis 12.00
Wege zum Beruf
Fachschule für Technik (Fachrich-
tung Maschinentechnik)
Infosamstag, 3. Februar 9.30 bis 
12.00
Berufsfachschulen
Zweijährige Berufsfachschule für 
Kinderpflege
Zweijährige Berufsfachschule für 
Sozialpflege (Teilzeitform)
Schwerpunkt Alltagsbetreuung
Zweijährige Berufsfachschule für 
Zusatzqualifikationen, Schwerpunkt 
Schulfremdenprüfung Erzieherin / 
Erzieher
Anmeldungsformulare sind im Se-
kretariat (Wilhelmstraße 22, 75015 
Bretten, Tel. 0721-93661600) sowie 
am Informationssamstag, 3. Februar 
2018 von 9.30 bis 12.00 Uhr oder 
über die Homepage www.bsb-bret-
ten.de erhältlich. Anmeldeschluss 
für den Schulstart im September ist 
der 1. März 2018.                         pm
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Stadt Bretten präsentiert sich auf der CMT

(v.l.n.r.) Daniela Kerres (Stadt Bretten), Ruzica Scharer (Kraichgau-Stromberg-Tourismus), 
Nilay Aktas (Stadt Bretten) am Messestand auf der CMT.

Die Stadt Bretten war am vergange-
nen Sonntag am Stand des Kraich-
gau-Stromberg Tourismus e.V. bei 
der Tourismusmesse CMT in Stutt-
gart vertreten. 
Der Besucherandrang war riesig 
und auch der Stand des Kraichgau-
Stromberg Tourismus e.V. war trotz 
internationaler Ausstellerkonkurrenz 
gut besucht. 
Dieser konnte besonders mit den 

Themen Radfahren und Wandern 
punkten. Großes Interesse hatten die 
Besucher an Ausflugsmöglichkeiten 
nach Bretten. Auch Veranstaltungen 
wie das Peter-und-Paul-Fest wurden 
nachgefragt.
Letztendlich konnte die Stadt Bret-
ten einen guten Eindruck bei den 
Besuchern hinterlassen und den 
Tag mit einem rundum gelungenen 
Messeauftritt abschließen.            pa

Informationsveranstaltungen 2018  
an den Beruflichen Schulen Bretten

Foto: Jung

Bretten im Nationalsozialismus –  
Ausstellung der 9b des MGB

Die Schüler besichtigten ihre Ausstellung im Rathaus und schauten ihre Plakate an.

Seit dem 8. Januar 2018 schmücken 
bereits die Plakate der Klasse 9b des 
Melanchthon-Gymnasiums Bretten 
das Foyer des Brettener Rathauses. 
Am vergangenen Freitag war es 
so weit und die Schülerinnen und 
Schüler kamen zu Besuch vorbei, 
um zusammen mit ihrer Rektorin 
Elke Bender und ihrem Referendar 
Herrn Kuhn ihre Ausstellung in 
Augenschein zu nehmen.
Auf ihren Plakaten haben die Schü-
lerinnen und Schüler verschiedene 
Themen des Nationalsozialismus mit 
Bezug auf Bretten dargestellt. Mit 
Hilfe des Stadtarchivars Alexander 
Kipphan gelang es der Klasse ihre 
Ausstellung mit Informationen zu 
füllen. Er stellte auch den Kontakt 
zum Zeitzeugen Werner Servay, der 
sie auch im Unterricht besuchte, 
her. Mit den Dokumenten aus dem 
Stadtarchiv Bretten erarbeiteten sie 

sich verschiedene Themen, wie die 
Gleichschaltung des Gemeinderats, 
des Bürgermeisteramtes sowie der 
Parteien und Vereine. Im Zuge ihrer 
Recherche sind sie auch auf den Bret-
tener Juden Karl Veis gestoßen, der 
damals aus dem Konzentrationslager 
Dachau in die USA flüchten konnte.
Bereits in der Vergangenheit wurde 
im Melanchthon-Gymnasium der 
Nationalsozialismus anhand lokaler 
Beispiele erarbeitet. So wurde im 
Jahr 2004 das Stolpersteinprojekt 
ins Leben gerufen. Außerdem besu-
chen die 9. Klassen auch jährlich die 
Konzentrationslager in Vaihingen/
Enz oder Struthof bei Natzweiler in 
den Vogesen.
Interessierte können die Ausstellung 
noch bis zum 30. Januar 2018 im Rat-
haus besichtigen, danach wandert 
sie wieder zurück ins Melanchthon-
Gymnasium.                               Jung

Die facebook-Inhalte der Stadt Bretten

www.facebook.com/bretten.stadt 
www.facebook.com/jugendgemeinderat.bretten 

Klicken Sie doch einmal rein! 


